
Entsprechenserklärung
des Vorstands und des Aufsichtsrats der

CENIT Aktiengesellschaft
gemäß § 161 Aktiengesetz

zu den Empfehlungen der “Regierungskommission
Deutscher Corporate Governance Kodex“

Vorstand und Aufsichtsrat der CENIT Aktiengesellschaft erklären, dass den vom Bundesministerium der
Justiz im amtlichen Teil des elektronischen Bundesanzeigers bekannt gemachten Empfehlungen der
“Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex in der Fassung vom 07. Februar
2017 (“Kodex‘) mit den nachfolgend genannten Ausnahmen entsprochen wurde und wird. Künftige Ab
weichungen vom Kodex sind im Folgenden dargestellt, wobei der entsprechende Text des Kodex kursiv
wiedergegeben ist.

• Ziffer 3.8 Absatz 3 des Kodex (Selbstbehalt bei D&O-Versicherung für den Aufsichtsrat)

In einer D&O-Versicherung für den Aufsichtsrat soll ein entsprechender Selbstbehalt verein
bart werden.

Begründung: Bei der D&O-Versicherung für die Mitglieder des Aufsichtsrats ist kein Selbstbe
halt vereinbart. Die Gesellschaft ist der Auffassung, dass ein Selbstbehalt für Mitglieder des
Aufsichtsrats keinen zusätzlichen Anreiz bietet, ihre Tätigkeit ordnungsgemäß und entspre
chend den gesetzlichen Vorschriften zu erbringen.

• Ziffer 4.1.5 Satz 1 des Kodex (Vielfalt bei der Besetzung von Führungsfunktionen)

Der Vorstand soll bei der Besetzung von Führungsfunktionen im Unternehmen auf Vielfalt
(Diversity) achten und dabei insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von Frauen
anstreben.

Begründung: Für die Gesellschaft kommt es bei der Besetzung von Führungspositionen im Un
ternehmensinteresse vorrangig auf die Erfahrungen, Fähigkeiten und Kenntnisse des Einzelnen
an. Demgegenüber hält die Gesellschaft auf gesellschaftspolitischen Uberlegungen beruhende
Diversity-Kriterien, auch wenn sie insbesondere eine angemessene Berücksichtigung von
Frauen ausdrücklich unterstützt, für nachrangig. Insofern weicht die Gesellschaft von Ziffer 4.1.5
DCGK ab.

• Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 2 des Kodex (Vielfalt bei der Zusammensetzung des Vorstands)

Bei der Zusammensetzung des Vorstands soll der Aufsichtsrat auch auf Vielfalt (Diversity)
achten.

Begründung: Dem Aufsichtsrat kommt es bei der Besetzung des Vorstands im Unternehmens
interesse vorrangig auf die Erfahrungen, Fähigkeiten und Kenntnisse des Einzelnen an. Dem
gegenüber hält der Aufsichtsrat auf gesellschaftspolitischen Uberlegungen beruhende Diver
sity-Kriterien, auch wenn er eine angemessene Berücksichtigung von Frauen ausdrücklich un
terstützt, für nachrangig. Insofern weicht die Gesellschaft von Ziffer 5.1.2 Absatz 1 Satz 2 DCGK
ab.
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• Ziffer 5.4.1 Absatz 2 und Absatz 3 des Kodex (Zusammensetzung des Aufsichtsrats)

DerAufsichtsratsollfürseine Zusammensetzung konkrete Ziele benennen und ein Kompetenz-
profil für das Gesamtgremium erarbeiten. Für seine Zusammensetzung soll er im Rahmen der 1
unternehmensspezifischen Situation die internationale Tätigkeit des Unternehmens, potentielle
lnteressenkonfiikte, die Anzahl der unabhängigen Aufsichtsratsmitglieder im Sinn von Nummer
5.4.2, eine festzulegende Altersgrenze für Aufsichtsratsmitglieder und eine festzulegende Re
ge/grenze für die Zugehörigkeitsdauer zum Aufsichtsrat sowie Vielfalt (Diversity) angemessen
berücksichtigen. Für die gewählten Arbeitnehmervertreter sind die besonderen Mitbestim
mungsgesetze zu beachten.

Vorschläge des Aufsichtsrats an die Hauptversammlung sollen diese Ziele berücksichtigen und
gleichzeitig die Ausfüllung des Kompetenzprofils für das Gesamtgremium anstreben. Der Stand
der Umsetzung soll im Corporate Governance Bericht veröffentlicht werden. Dieser soll auch
über die nach Einschätzung des Aufsichtsrats angemessene Zahl unabhängiger Mitglieder der
Antellseigner und die Namen dieser Mitglieder informieren.

Begründung: Der Aufsichtsrat ist der Meinung, dass die Benennung und Veröffentlichung kon
kreter Ziele für die Zusammensetzung des Aufsichtsrats sowie deren regelmäßige Uberprüfung
einen Aufwand erfordert, dessen Nutzen mit Blick auf die Struktur der CENIT Aktiengesellschaft
und die Größe des Aufsichtsrats fraglich ist. Für die Gesellschaft kommt es bei der Besetzung
des Aufsichtsrats im Unternehmensinteresse vorrangig auf die Erfahrungen, Fähigkeiten und
Kenntnisse des Einzelnen an. Demgegenüber hält der Aufsichtsrat auf gesellschaftspolitischen
Uberlegungen beruhende Diversity-Kriterien, auch wenn er eine angemessene Berücksichti
gung von Frauen ausdrücklich unterstützt, für nachrangig. Insofern weicht die Gesellschaft von
Ziffer 5.4.1 Absatz 2 und 3 DCGK ab.

Aufsichtsrat und Vorstand der CENIT Aktiengesellschaft
Stuttgart, 13. Februar 2018

Andreas Schmidt Hubert Leypoldt Andreas Karrer
Vorsitzender des Aufsichtsrats Mitglied des Aufsichtsrats Mitglied des Aufsichtsrats
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atthias Schmidt
Mitglied des Vorstands
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